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IJ22 NEBELSPALTER Seite <)

Und schaue meine weissen Finger an

Sic äroccfcntfprcd)cnbftcn ber Singer
in unferm ßrbcnjammcrncjr

finb ohne 3rocifel bod) bic Ringer,
roomit ftd) alleê machen läßt.

Sa gibt ce SJccnfdhen, bic mit ifyncn

bic fogenannte Arbeit tun.
@ê bat mir manchmal fo gefchienen,

alê fönnte bicê auf ftd) berub/n.

<Sd)on roeiter bringen cê bic Seute,

bie jene langen gtngcr bau,

ocrmittclfî berer fte bic SBcutc

gleid)fam im £>anbumbrcb/n cmpfab'n.

Unb aud) ber Senfer in dffrafc
fyat cê burd)auê nidjt unbequem:

cr bofyrt ein bifjdjcn in ber 9îafe

unb angelt fo ein SScltfrjfîcm.

2fm lcid)tcfrcn, fdjon faft jum 2ad)en,

tut fid) ber Sid)tcr, ber roaê taugt
unb ftittDcrgnitgt bic fdhônfîcn (Sachen

ganj einfad) auê ben Ringern fangt. Dr. Erolglap

Das Schreibmaschinenfräulein
Jpani SdjceHhorrt

Sicbcr Sefer! Sen Sert barffî Su felber machen. Unb roenn er "gut ifî, fd)cnfcn roir Sir aud) nod) etroaê bafür.
Unb jroar roerben roir folgenbe greife oerteilen: 1. ^)rciê: Saê Original ber oben roicbcrgcgcbcncn 3cid)tutng von
f>anê <Sd)ocllt)orn. 2. ^)reiê: Sin ^abrcêabonnemcnt auf ben Sîcbclfpalter. 3. ^rciê: ßin ^albiabrcê^fbonnement.
4. ^rciê: Sin SMcrteljabrcê^Cbonncmcnt. günf Srofîpreifc, beftebenb in je einem ^cbclfpaltcr^nmanad) unb fünf
roeitere Srofrprcifc, beftebenb in je einem Sianb girlcfanj" oon unferm Sftcbaftcur, ber roieber einmal feine 3ctt
ftnbct, felber einen Sert 51t biefem 33üb ju machen. Sic Scrte, bic nicht mebr alê ad)t Sruefjeilcn umfaffen follen,

ftnb biê jum 25. Scjcmbcr cinjufenben an: ^)aul Qfltbecr, 3ürid), Sjauptpoftfad).
(Sr roirb eine grope greube l)aben.

Ser SSerlag.

Ilriâ senaue ineine weissen ^inKer an

Dic zwcckcntsprcchcndstcn dcr Dingcr
in unscrm Erdcnjammcrncst

sind ohnc Zmcifcl doch die Fingcr,
womit sich allcs machcn läßt.

Da gibt cs Mcnschcn, die mit ihncn

dic sogenannte Arbeit tun.
Es hat mir manchmal so geschienen,

als könnte dies auf sich bcruh'n.

Schon wcitcr bringcn es dic Lcutc,
die jcne langcn Fingcr han,

vermittelst derer sie dic Bcutc
gleichsam im Handumdrch'n cmpfah'n.

Und auch dcr Dcnkcr in Ekstase

hat cs durchaus uicht uubcqucm:

cr bohrt cin bißchcn in dcr Nase

uud angclt so cin Wcltsystcm.

Am lcichtcstcn, schon fast zum Lachen,

tut sich dcr Dichter, dcr was taugt
und stillvcrgnügt dic schönsten Sachen

ganz einfach aus dcn Fingcrn saugt. r>r, Owlglaß

Das Zàreidinaseninenkràlein
HanS Schccllhorn

Licbcr Lcscr! Den Text darfst Du sclbcr machcn. Und wcnn cr gut ist, schcnkcn wir Dir auch noch ctwas dafür.
Und zwar wcrdcn wir folgcndc Preise verteilen: 1. Preis: Das Original dcr obcn wicdcrgcgcbcncn Zeichnung von
Hans Schocllhorn. 2. Prcis: Ein Zahrcsabonncmcnt auf dcn Ncbclspaltcr. 3. Prcis: Ein Halbjahrcs-Abonucmcnt.
4. Preis: Ein Vicrtcljahrcs-Abonnemcnt. Fünf Trostpreise, bestehend in je cincm Ncbclspaltcr-Almanach und fünf
wcitcre Trostprcisc, bcstchcnd in jc cincm Band Firlefanz" von unscrm Rcdaktcur, dcr wicdcr cinmal kcinc Zcit
findct, selber cincn Tcxt zu dicscm Bild zu machcn. Dic Tcxte, die nicht mehr als acht Druckzcilcn umfasscn sollcn,

siud bis zum 25. Dezember cinzuscndcn an: Paul Althecr, Zürich, Hauptpostfach.
Er wird eine große Freude haben.

Der Verlag.
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